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Impuls 

„Öffne deinen Mund für die Stum-

men, für das Recht aller Schwa-

chen.“ (Spr. 31,8)  

Rede für die, die keine Stimme 

haben oder keine Lobby. Sprich 

für die, denen sonst keiner zuhört. 

Dir hört man zu! Was du sagst, das 

hat Gewicht. Du bist nicht stumm. 

Und wenn du redest, dann hört 

man dir zu. Gut zuhören ist wich-

tig und tut gut. „Öffne deinen 

Mund für die Stummen, für das 

Recht aller Schwachen.“ Manch-

mal ist zuhören nicht genug und 

manchmal ist nicht Schweigen 

Gold, sondern Reden. Für wen soll 

ich denn da eigentlich sprechen? 

Wessen Recht soll ich einfordern, 

der es selbst nicht kann?  

Als Jesus sagt, wir sollen Nächs-

tenliebe üben, da fragen ihn die 

Leute genau das. Wer ist denn 

mein Nächster? Jesus antwortet 

wie so oft mit einer Geschichte: 

„Ein Mann wird überfallen ausge-

raubt und schwer misshandelt. 

Zwei Menschen gehen vorbei, der 

Dritte hilft. Wer ist dem Opfer des 

Überfalles zum Nächsten gewor-

den? Natürlich der, der geholfen 

hat.“ Will sagen, wer unser Nächs-

ter ist, wer der Schwache ist, für 

den ich mich einsetzen soll, der 

Stumme für den ich sprechen soll,  

das merke 

ich im 

Ernstfall 

ganz leicht. 

Manchmal 

fällt es mir 

regelrecht 

vor die Fü-

ße und 

manchmal 

bedarf es eines aufmerksamen Bli-

ckes.  

Ich muss jedenfalls nicht lange 

darüber nachdenken. Wenn es so-

weit ist, dann werde ich es mer-

ken. „Öffne deinen Mund für die 

Stummen, für das Recht aller 

Schwachen.“ Bleibt noch das 

Problem, dass es sehr viele 

„Stumme“ gibt und wenn ich für 

„alle Schwachen“ sprechen soll, 

dann bin ich überfordert. Ich den-

ke, wenn es mir gelingt, für einen 

Schwachen zu sprechen und einem 

Stummen eine Stimme zu geben, 

dann ist schon viel gewonnen. In 

diesem Sinne grüßt sie herzlich  

Ihre Pfarrerin Anne Simon 

Pfarrerin Anne Simon 
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Neue Regional-Verwaltungskraft 

Liebe Gemeindeglieder, 

mein Name ist Nicole Heimbürge-

Schütze, ich bin 44 Jahre alt und 

lebe mit meinem Mann und unse-

ren beiden Töchtern in Sachsen-

hausen. Beruflich war ich in den 

vergangenen 20 Jahren in der Pati-

entenverwaltung einer großen Kli-

nik tätig. In meiner Freizeit mache 

ich Yoga, beschäftige mich in un-

serem Garten und lese gern. 

Seit dem 01.02.2021 bin ich Regi-

onalsekretärin im Kirchenkreis 

Apolda-Buttstädt Region Mitte für 

die Pfarrämter Rastenberg, Butt-

städt, Großbrembach sowie 12-

Kirchenland (ehemals Buttelstedt 

und Neumark). 

Im Pfarramt Rastenberg bin ich 

dienstags in der Zeit von 09:00-

15:00 Uhr. 

Sie erreichen mich über die Mail-

Adresse:  

nicole.heimbuerge-

schuetze@ekmd und 

Diensthandy: 0176/44481301 

Herzliche Grüße Nicole Heimbür-

ge-Schütze 

Ob es uns gelingen wird? Kulturelles 2021 

Trotz aller Vorbehalte im Zusam-

menhang der Corona-Pandemie 

und ihrer Folgen, planen die ver-

schiedenen Kirchengemeinden 

auch dieses Jahr für ein abwechs-

lungsreiches Kulturprogramm. Am 

Samstag, den 15.5., könnte der 

Chor der Halberstädter Kantorei in 

Rastenberg auftreten. Den 25.9. 

haben wir als Nachholtermin für 

das Open Air Festival „Rock ar-

round the Glock“ in Rastenberg 

reserviert. Auch der Thüringer Or-

gelsommer will traditionell zum 

Auftakt des Kirschfestes gastieren. 

Und viele Gemeinden planen ihre 

besonderen Höhepunkte. Beten 

Sie, dass es klappt! 
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Seit einigen Jahren ist die jährliche 

Kleidersammlung der Stiftung 

Bethel in unserem Pfarrbereich 

etabliert. Etwa 300 Kg konnten bei 

den zurückliegenden Aktionen an 

die Einrichtung zur Unterstützung 

von Menschen mit Behinderung 

abgegeben werden. Folgende In-

formationen gibt die Stiftung 

selbst über ihre Arbeit heraus.  

„Recycling ist nicht nur gut für die 

Umwelt, es schafft Arbeitsplätze 

und ist auch aus sozialer Sicht 

empfehlenswert. Kaum zu glau-

ben, dass es diese Idee bereits im 

Jahr 1890 gab - bei der Gründung 

der Brockensammlung Bethel. 

Was vor mehr als 125 Jahren be-

gann, ist heute dank der Hilfe von 

rund 4500 Kirchengemeinden in 

Deutschland aktueller denn je. 

Knapp 10.000 Tonnen Alttextilien 

werden der Brockensammlung 

Bethel jedes Jahr anvertraut.  

Dank der Kleider- und Sachspen-

den können in der Brockensamm-

lung rund 90 Menschen beschäf-

tigt werden. Knapp 20 Mitarbeiter 

haben eine Beeinträchtigung, die 

es ihnen erschwert, auf dem ersten 

Arbeitsmarkt eine Stelle zu finden. 

Beim Sammeln, Sortieren und 

Verkaufen der Altkleider werden 

hohe Standards eingehalten. Die 

Brockensammlung Bethel hat sich 

dafür dem Dachverband FairWer-

tung angeschlossen. Er steht für 

Transparenz und Kontrolle, so-

wohl in Bezug auf ein fachgerech-

tes Recycling wie auf einen 

ethisch vertretbaren Handel mit 

anderen Ländern. Erlöse aus dem 

Verkauf, zu dem auch ein großer 

Secondhand Laden in Bethel bei-

trägt, kommen der Arbeit der v. 

Bodelschwinghschen Stiftungen 

Bethel zugute.  

Vom 14. bis zum 19. 06. 2021 

wird im Pfarramt Rastenberg wie-

der für Bethel gesammelt. Gute, 

tragbare Kleidung und Schuhe 

können jeweils von 9:00 bis 18:00 

Uhr im Hausflur des Pfarrhauses, 

Lossaer Str. 8 abgestellt werden. 

Weitere Informationen: 
www.brockensammlung-bethel.de 

 

Alljährliche Kleidersammlung der Stiftung Bethel 

Gut gefüllter Flur 

im Pfarrhaus zur 

Kleidersammlung 

2020. Allen Spen-

dern gilt Dank!  

http://www.brockensammlung-bethel.de
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Ostern steht vor der Tür und die 

Pandemie dauert an. Manches geht 

voran. Es steht immer mehr Impf-

stoff zur Verfügung. Dennoch ist 

noch keine Entspannung der Lage 

abzusehen. Alle anvisierten Veran-

staltungen könnten im schlechtes-

ten Fall wieder abgesagt werden. 

Planungssicherheit ist schwierig. 

Aber wir planen jetzt erstmal auf 

Hoffnung hin.  

Die Landeskirche empfiehlt, Prä-

senzgottesdienste wieder durchzu-

führen, allerdings weiterhin unter 

den bekannten Hygieneauflagen, 

ohne Gemeindegesang und höchs-

tens mit kleinen Instrumentalen-

sembles in Quartettstärke. Gottes-

dienste im Freien ermöglichen et-

was mehr Spielraum, sind dafür 

aber witterungsabhängig.  

Weiterhin gilt, dass für alle Tref-

fen und Gruppenveranstaltungen 

Hygienekonzepte zwingend vorge-

schrieben sind. Die Gemeindekir-

chenräte können die geltenden Hy-

gienekonzepte jederzeit aufgrund 

eines neuen Wissensstandes über-

arbeiten. Diese Hygienekonzepte 

sind dann aufgrund des Hausrechts 

des Gemeindekirchenrates ver-

bindlich einzuhalten. Gruppen und 

Kreise (z.B. Frauennachmittage, 

Seniorenkreis) sollten weiterhin 

ausfallen, da die Durchführung an 

zu viele einschränkende Bedingun-

gen geknüpft wäre. Seelsorgebesu-

che können stattfinden, wo sie er-

wünscht sind. Bitte melden sie 

sich im Pfarramt, wenn sie selbst 

einen Besuch wünschen, oder von 

jemandem wissen, der gern be-

sucht werden würde. 

Es soll auch im kommenden Quar-

tal wieder nach Möglichkeiten 

Ausschau gehalten werden, wie all 

jene, denen der Weg zur Kirche zu 

beschwerlich ist oder die lieber 

vorsichtig daheimbleiben, Verkün-

digung erfahren können. Es wir 

wieder Hausandachten oder andere 

Formate geben.  

Empfehlungen des Kirchenkreises zum Umgang mit 
COVID19 (Stand März 2021) 
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01 Do 17:00 Frühlingsspaziergang in Olbersleben 

  20:00 Gründonnerstagsandacht in Rastenberg 

02 Fr 10:30 Karfreitagsandacht in Guthmannshausen 

  14:30 Karfreitagsandacht in Teutleben 

  15:00 Karfreitagsandacht in Mannstedt 

  16:00 Karfreitagsandacht in Großneuhausen 

04 So 9:00 Gottesdienst in Rastenberg 

  10:30 Gottesdienst in Olbersleben  

05 Mo 14:00 Gottesdienst in Eßleben 

17 Sa 14:00 Gottesdienst mit Taufe in Rastenberg 

25 So 14:00 Musikal. Gottesdienst im Kirchgarten Roldisleben mit Picknick 

Mai                              Fehler sind möglich. Bitte Aushänge beachten! 

02 So 9:00 Gottesdienst in Mannstedt 

  10:30 Gottesdienst in Rastenberg 

08 Sa 11:00 Gottesdienst mit Taufe in Olbersleben 

  14:00 Gottesdienst mit Taufe in Eßleben 

09 So 9:00 Gottesdienst in Teutleben 

  10:30 Gottesdienst in Großneuhausen 

12 Mi 18:00 Gottesdienst zur Kirmes in Guthmannshausen 

April                             Fehler sind möglich. Bitte Aushänge beachten! 
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Mai Fortsetzung                 Fehler sind möglich. Bitte Aushänge beachten! 

13 Do 10:00 Gottesdienst zu Himmelfahrt im Eßlebener Loh 

16 So 10:00 Reg. Gottesdienst mit dem Halberstädter Chor in Rastenberg 

23 So 14:00 Konfirmationsgottesdienst/ Pfingstgottesdienst in Olbersleben 

29 Sa 16:00 Gottesdienst in Großneuhausen 

Juni           Fehler sind möglich. Bitte Aushänge beachten! 

06 So 9:00 Gottesdienst in Eßleben 

  10:30 Gottesdienst in Teutleben 

13 So 9:00 Gottesdienst in Rastenberg 

  10:30 Gottesdienst in Mannstedt 

19 Sa 18:00 Abendgottesdienst in Guthmannshausen 

20 So 14:00 Regionaler Familiengottesdienst zur Lindenblüte in Roldisleben 

27 So 9:00 Gottesdienst in Großneuhausen 

  10:30 Gottesdienst in Olbersleben 

Kleine Konfirmation 2021– Corona lässt grüßen 

Sie werden sich vielleicht fragen, 

warum es in diesem Jahr nur ei-

nen Konfirmationsgottesdienst 

geben wird. Die Konfis dieses 

Jahrgangs haben sich überwie-

gend dazu entschlossen, ihre Kon-

firmation 2022 zu feiern. Das bie-

tet ihnen die Möglichkeit, wenn 

sich die Lage wieder entspannt 

hat, noch etwas Zeit miteinander 

zu teilen, eine Abschlussfahrt zu 

unternehmen und dann vor allem 

auch richtig groß und mit vielen 

Gästen zu feiern. Sollte am Ende 

in diesem Jahr gar kein Konfir-

mand mehr „übrigbleiben“, wer-

den wir einen regionalen Pfingst-

gottesdienst in Olbersleben feiern. 
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Für den Kirchgarten in Roldisle-

ben entstehen unter den geschick-

ten Händen zweier ortsansässiger 

Künstler zwei Skulpturen, „Petra 

und Paula“. Die Bienen-

Ritterinnen wirken wie versteiner-

te Helden, die man aus ihrem 

Dornröschenschlaf wecken könn-

te. Die künstlerische Intention 

nimmt die Themen der Bienengar-

tenkirche, Ökologie, Pflanzen und 

Insekten auf. Es sollten Figuren 

entstehen, die wie „Schutzherren 

der Insekten“ im Kirchgarten ste-

hen. Sie sollen Weisheit und Ruhe 

ausstrahlen. Zunächst wurden 

kleine Modelle aus Industrieknete 

gefertigt. Diese Modelle wurden 

dann in Echtgröße auf Styropor-

modelle übertragen. Im Sommer 

soll die erste Figur aufgestellt 

werden.   

„Petra und Paula“ - Zwei „Bienen-Ritterinnen“ für Rol-
disleben 
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Jugendfreizeit Sommer 2021 - noch wenige Plätze frei 

26.08.-04.09.2021 - Jugendfreizeit

-  Abenteuer in den Bergen und am 

See in Kärnten. Anmeldung ab 

jetzt möglich! 

2020 unternahm der Kirchenkreis 

Apolda-Buttstädt eine Jugendreise 

in den Thüringer Wald. Die ur-

sprünglich geplante Freizeit in Ös-

terreich musste Pandemie bedingt 

ausfallen. Das wird nun nachge-

holt. 

Die Gruppe wohnt in der Villa 

Friedheim in Seeboden nur ein 

paar Gehminuten vom Seeufer. 

Der Millstätter See ist der wasser-

reichste See Österreichs und einer 

der wärmsten mit bis zu 26° Was-

sertemperatur. Zum Wandern lo-

cken nicht nur Schluchten und 

Gipfel sondern auch die berühm-

ten Granate – kleine Edelsteine, 

die sich finden und in der 

Schmuckwerkstatt verarbeiten las-

sen. 

Als besondere Höhepunkte sind 

Ausflüge zum Rafting oder 

Canyoning (mit einer sportlichen 

und einer relaxten Variante) ge-

plant. 

Vor allem soll die Gruppe etwas 

erleben. Dazu gehört auch die 

geistliche Gemeinschaft mit An-

dacht und Gebet.   

Dabei sein:  

Die Kosten 355 €  

Mindestalter 14 Jahre  

Anmeldung online unter: 

www.kirchenkreis-apolda-

buttstaedt.de 



Aus unserem Kirchspiel 

10 

Der Zuständigkeitsbereich vergrößert sich 

Während Pfarrer Andreas Simon 

noch bis Mitte Juni die Elternzeit 

genießt, erweitert sich das Tätig-

keitsfeld von Pfarrerin Anne Si-

mon. Seit 2021 ist sie infolge von 

Umstrukturierungen nun auch für 

die Kirchengemeinde in Großneu-

hausen zuständig. Sie versieht 

Gottesdienst, sogenannte Kasuali-

en, das heißt Taufen, Trauungen, 

Bestattungen und so weiter, sowie 

die Mitarbeit im Gemeindekir-

chenrat. Frau Simon freut sich auf 

die gute Zusammenarbeit und auch 

darüber, wenn Gemeindemitglie-

der Rückmeldung geben, wenn sie 

Wünsche an sie haben. Die Kon-

taktdaten finden Sie auf der letzten 

Seite. 

Die Gemeindemitglieder konnten 

in den letzten Jahren immer wieder 

solcherlei Veränderungen wahr-

nehmen. Die Zuständigkeiten ver-

ändern sich regelmäßig. Pfarrbe-

reichszuschnitte werden angepasst. 

Dazu kommen Aufgaben die Pfar-

rerinnen und Pfarrer auch auf an-

deren Ebenen über die Kirchenge-

meinde hinaus übernehmen, zum 

Beispiel die Mitarbeit in der Kreis-

synode oder im Kreiskirchenrat 

oder wir bei Andreas Simon das 

Amt des stellvertretenden Superin-

tendenten. Wir haben in den letz-

ten Jahren immer wieder viel Ver-

ständnis erfahren, wenn veränderte 

Rahmenbedingungen Rückwir-

kung auf die Präsenz und die Ar-

beit in den einzelnen Kirchenge-

meinden haben. Dafür sind wir, 

Frau und Herr Simon, sehr dank-

bar. Wir sind sehr bemüht, Ihnen 

in den Gemeinden auch zukünftig 

als Pfarrer gut zur Seite zu stehen! 

Bleiben Sie behütet! 

Über einen Vorstellungsgottes-

dienst mit Kaffee und Kuchen in 

Großneuhausen wird die Gemein-

de rechtzeitig informiert. 

St. Georg zu Großneuhausen 
Bild von BrThomas / wikipedia 
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Wenn Sie unsere Öffentlichkeitsarbeit 

unterstützen möchten, bietet dieses 

Feld Platz für Ihr Firmenlogo. Bei Inte-

resse wenden Sie sich bitte ans 

Pfarramt in Rastenberg. Danke! 



 

 

KONTAKT  
Pfarrer Andreas Simon  

Pfarrerin Anne Simon 

Lossaer Straße 8 

99636 Rastenberg 

Telefon 036377/80324 

pfarrersimon@gmx.de 

anne-simon@gmx.net 

ev.kircherastenberg@t-online.de 

www.kirchspielrastenberg.de 

Bankverbindungen 

Di 9:00-16:00      Do 15:00-18:00 

Kirchengemeinde Rastenberg- 

Roldisleben 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN DE07 8205 1000 0140 0162 10 

Kirchengemeinde Olbersleben 

Nordthüringer Volksbank e.G. 

IBAN DE22 8209 4054 0000 3610 70 

Kirchengemeinde Guthmannshausen 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN DE42 8205 1000 0140 0369 20 

Kirchengemeinde Mannstedt  
(Bei Verwendungszweck immmer auch 

Rechtsträgernummer „RT 1041“ angeben!) 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN DE75 8205 1000 0163 0535 53 

Kirchengemeinde Teutleben 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN DE 68 8205 1000 0140 0250 06 

Kirchengemeinde Eßleben 

Sparkasse Mittelthüringen  

IBAN: DE76 8205 1000 0140 0206 91 
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Rastenberg 
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